
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter 
www.ordensklinikum.at 

 Bevor jemand das Patientenzimmer betritt, klopft derjenige an 

und wartet einige Sekunden  -  der Patient im Zimmer wird durch das 

Klopfen aufgefordert, sich hinter die Bleiwand auf das Bett zu setzen. 

 

 Im Zimmertresor haben Sie die Möglichkeit Ihre persönlichen 

Wertgegenstände aufzubewahren. 

 

 

 

Das Team 
Prim. Dr. Josef Dierneder, MBA 

OA Dr. Friedrich Fitz 

OA Dr. Silke Haim 

OA Dr. Larisa Imamovic 

OA Dr. Martin Steinmair 

DGKP Maria Schmid 

DGKP Elke Hofmann 

DGKP Gabriele Aichinger 

DGKP Eva Astleithner 

DGKP Dana Kirschova 

RT Sabine Ecker 

RT Daniela Gehring 

RT Birgit Linnert 

Medizinphysiker: DI Bernhard Gruy 

 Bereichsleitung: Mag. Franz Scheibmayr 

 

 

 

Sehr geehrte Patientin! 

Sehr geehrter Patient! 
 
 
 
 

Heute, am Tag der Aufnahme 

möchten wir Ihnen genauere Informationen 

zum Procedere auf der Therapiestation geben. 

 

Für weitere Fragen steht Ihnen 

das Diplompflegepersonal gerne zur Verfügung. 

 

 

 

Nuklearmedizin & Endokrinologie   
PET-CT Zentrum, Therapiestation 
Seilerstätte 4, 4010 Linz 
Vorstand: Prim. Dr. Josef Dierneder, MBA 
Standortleiter: OA Dr. Friedrich Fitz 
 
Telefon: (+43 732) 7677 - 4160                     
Fax: (+43 732) 7677 – 7090 
E: nuklearmedizin.bhs@ordensklinikum.at 

 



          Beim Einschleusen bitten wir Sie blaue Überschuhe anzuziehen. 

Gegenstände dürfen nur mit Erlaubnis des Stationspersonals 

eingeschleust werden. 

 

 Die durch die Therapie aufgenommenen Radionuklide werden 

über alle Körperflüssigkeiten wie Speichel, Schweiß, Harn und Fäkalien 

wieder ausgeschieden. Alles was direkt in Berührung kommt ist als 

kontaminiert bzw. als unsauber zu betrachten. 

Wir bitten Sie deshalb besonders sorgfältig zu sein, halten Sie Ihre 

Hände stets sauber und möglichst trocken. Waschen Sie sich die 

Hände mehrmals täglich. Um Bodenkontamination zu vermeiden, 

benutzen Sie bitte Hausschuhe. 

 

 Im Falle einer Verunreinigung des Bodens ist umgehend eine 

Pflegeperson zu verständigen. 

Sollte bei plötzlich auftretender Übelkeit der Weg zur Toilette zu weit 

sein, ist die Bettwäsche unbedingt dem Boden vorzuziehen und 

wiederum sofort das Pflegepersonal zu verständigen. 

 

 Das Abwasser wird in einem sogenannten Abklingbecken 

gesammelt. Um die Kapazität nicht zu überschreiten, möchten wir Sie 

bitten, nicht mehr Wasser als nötig zu verbrauchen (aus diesem Grund 

wurden Druckknöpfe in der Duschanlage und im Waschbecken 

installiert). 

 Für den Abfall verwenden Sie die schwarze Tonne im 

Badezimmer (kein Plastik, keine Essensreste).  Krankenhauseigene 

Schmutzwäsche werfen Sie in den dafür vorgesehenen Wäschesack 

ab. 

 Wir bieten Ihnen klimatisierte Räumlichkeiten. Wir bitten Sie 

daher um Verständnis, dass die Fenster nicht geöffnet werden können. 

 

 Auf unserer Station ist Rauchverbot! Gerne unterstützen wir Sie 

mit Ersatzprodukten. Fragen Sie bei der Visite. 

 

 Als Service bieten wir Ihnen kostenloses Fernsehen.  

 

 Für die Benutzung des kostenlosen WLAN-Netzes kontaktieren 

Sie bitte das Stationspersonal. 

 

 Für das Telefonieren ist eine Gebühr zu entrichten. Nach 

Entlassung bekommen Sie einen Zahlschein zugestellt. Die Anmeldung 

erfolgt über das Stationspersonal. 

 

 Bedauerlicherweise ist der Besuch von Angehörigen, Freunde 

oder Bekannten aus Strahlenschutzgründen nicht gestattet! 

 Aus Strahlenschutzgründen bitten wir Sie selbstständig 

aufzubetten und bei Bedarf das Bett frisch zu beziehen. Frische 

Wäsche befindet sich im Kasten. 

 Ihre mitgebrachten Medikamente werden im Arztzimmer 

aufbewahrt. Ihre tägliche Medikation wird vom Stationspersonal 

ausgeteilt. 

 

  


